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e D. Kreis „Wundarzt iſt dem Kreisamte ſeines des und dem Kreisarzte unmittelbar 
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} * Alle von Wien empfangene aͤmtlichen Aufträge wird er mit Genauigkeit und Fleiß 
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| Gelangen Dinge zu feiner Kenntniß, welche auf die Geſundheit und das Leben der 
Menſchen und Thiere nachtheilige Einfluͤße aͤußern, fo wird er davon an den Kreisarzt oder 
falls dieſer hierüber das Nöthige zu thun unterließe, an das Kreisamt die Anzeige machen. 
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Yan an das Kreisamt machen. 
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Daſſelbe geschieht, wenn in einem angraͤnzenden fremden Lande eine Epidemie oder 
Seuche entſtuͤnde. 
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Wuͤrde er in Abgang des Kreisphyſicus zur Unterſuchung einer Epidemie oder Seuche 
abgeſandt, ſo hat er daruͤber von 14 zu 14 Tagen, in ſehr ſchlimmen Faͤllen von 8 zu 8 Tagen, bis 
zur Beendigung derſelben, an das Kreisamt Bericht zu erſtatten, mit Beyfuͤgung der Standtabellen 
der Kranken, Verſtorbenen, Geneſenen, u: ſ. w. N 
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Eben ſo hat er bey jeder Commiſſion, zu welcher ihn das Kreisamt verwendet, unmittel⸗ 
bar an das Kreisamt Bericht zu erſtatten. 


VE 
In beyden Fallen erhält er die landesüblichen Diäten und Vorspann. 
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Ohne Erlaubniß des Kreisamtes darf ſich der Krriswundarzt üͤber W don feinem 
Standorte acht entfernen. 
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Uebrigens ift alles, was in der Inſtruction für buͤrgerliche Wundt N, . 10 
für den Kreißwundarzt ei N 
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